
08. Juli 2025

Großeinsatz nach Schüssen in
Deggendorfer Innenstadt – Opfer

verletzt!
In Deggendorf wurde am 7. Juli 2025 ein 36-jähriger Mann
nach Schüssen verletzt. Polizei und Spezialkräfte leiteten

einen Großeinsatz ein.

Deggendorf, Deutschland - Am Montagabend, den 7. Juli
2025, wurde die Deggendorfer Innenstadt zum Schauplatz eines
dramatischen Vorfalls. Anwohner hörten plötzlich Schüsse und
fanden einen verletzten 36-jährigen Mann am Färbergraben.
Sofort alarmierten sie die Polizei, die einen Großeinsatz
einleitete, bei dem auch ein Hubschrauber und Spezialkräfte
zum Einsatz kamen. Glücklicherweise stellte sich heraus, dass
der Verletzte nur leichte Verletzungen erlitten hatte und ins
Krankenhaus gebracht wurde. Laut den ersten Ermittlungen
könnte es zwischen dem Mann und seinen Angreifern, zwei
Tatverdächtigen im Alter von 26 und 27 Jahren, eine bekannte



Vorgeschichte geben.

Die Staatsanwaltschaft Deggendorf und die Kriminalpolizei
haben die Ermittlungen übernommen, da der genaue Ablauf des
Vorfalls noch unklar ist. Auch das Motiv der Tat wird zurzeit
intensiv untersucht. Die Polizeibehörden machten jedoch
deutlich, dass keine Gefahr für die Bevölkerung bestand. Die
alarmierten Kräfte führten umfangreiche Fahndungsmaßnahmen
durch und konnten die verdächtigen Männer in der Nacht auf
Dienstag festnehmen. Damit hat die Polizei nicht nur schnell
gehandelt, sondern auch potenziell weitere Gefahren
abgewendet.

Ein Blick auf die Gewaltkriminalität

Gewaltkriminalität ist in Deutschland ein Thema, das stark im
Fokus steht. Obwohl weniger als 4 % aller polizeilich erfassten
Straftaten auf Gewaltverbrechen entfallen, wirken sie sich
erheblich auf das Sicherheitsgefühl der Bevölkerung aus. Laut
aktuellen Statistiken wurden im Jahr 2024 rund 217.000
Gewaltverbrechen registriert, die höchste Zahl seit 2007. Seit
2021 zeigt die Zahl ein besorgniserregendes Wachstum, das mit
sozialen und wirtschaftlichen Unsicherheiten zusammenhängen
könnte. Dies lässt befürchten, dass derartige Vorfälle, wie der in
Deggendorf, nicht die Ausnahme, sondern möglicherweise die
Regel werden könnten.

Die Polizei konnte in gut drei Viertel der Gewalttaten Aufklärung
leisten, wobei besonders in der Altersgruppe unter 21 Jahren ein
Anstieg junger Tatverdächtiger zu beobachten ist. Das führt
nicht nur zu Sorgen um die Sicherheit, sondern auch um die
sozialen Umstände, die solche Gewalttaten begünstigen
könnten. Die Ereignisse in Deggendorf werfen Fragen auf, die
weit über diesen einen Vorfall hinausgehen.

Zusammenfassend bleibt zu hoffen, dass die Ermittlungen in
Deggendorf schnell Klarheit bringen und weitere Vorfälle dieser
Art verhindert werden können. In einer Zeit, in der



Gewaltverbrechen stetig ansteigen, ist es wichtig, derartige
Entwicklungen im Auge zu behalten und gegebenenfalls auch
präventiv dagegen vorzugehen.

Für weitere Informationen zu diesem Vorfall und den laufenden
Ermittlungen, verfolgen Sie die Berichterstattung auf 
Bayerischer Rundfunk und Rosenheim24.
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